
Leistungen, Beiträge, Services: Das Recht, 
Einfl uss auf Entscheidungen seiner Kranken-

kasse zu nehmen, ist nicht selbstverständlich. 
Bei vielen Krankenkassen einigen sich die Kandi­
datinnen und Kandidaten nämlich im Vorfeld 
über die Verteilung der Plätze. Anders bei der 
TK: Hier wird Demokratie gelebt. Denn hier ent­
scheiden die TK­Mitglieder in einer Briefwahl 
oder – im Rahmen eines Modellvorhabens – erst­
mals auch per Online-Wahl darüber, wie sich das 
oberste Beschlussgremium ihrer Krankenkasse, 
der Verwaltungsrat, künft ig zusammensetzt. Bei 
der Techniker werden die wahlberechtigten Mit­
glieder nämlich an der Sozialwahl beteiligt.

Zur Wahl stehen Ihre Vertreterinnen und 
Vertreter in diesem Parlament der TK. Dessen 
Mitglieder treff en viele wichtige Entscheidungen 
und setzen sich für Sie und Ihre Familie ein – 
auch gegenüber der Politik. Zum Beispiel, wenn 
es um Leistungen wie die sportmedizinische Un­
tersuchung und Beratung oder Gesundheitsvor­
sorge geht. Leistungen, mit denen sich die TK 
von anderen Krankenkassen abhebt. Alle Selbst­
verwalterinnen und Selbstverwalter nehmen ihre 
Aufgaben ehrenamtlich wahr und garantieren so­
mit eine unabhängige Interessenvertretung.

Deshalb sollten Sie wählen
Der Verwaltungsrat bestimmt alle we­
sentlichen strategischen Entscheidun­

gen im Unternehmen mit.

Der Verwaltungsrat setzt gesundheits­
politische Akzente. Er hat auch in der 

laufenden Legislaturperiode mehrere Resolutio­
nen und Positionspapiere verabschiedet und 
forderte damit unter anderem die Politik zu ei­
ner Kurskorrektur in Richtung einer verantwor­
tungsvollen Finanzierung der gesetzlichen 
Krankenversicherung auf. Zudem setzte sich 
dieses Gremium für die Neuordnung der Kran­
kenhauslandschaft  und eine konsequente Digi-
talisierung im Gesundheitswesen ein und rief 
die Politik dazu auf, die umfassenden Eingriff e 
in die Kompetenzen der funktionierenden und 
demokratisch legitimierten Selbstverwaltung 
der Krankenkassen zu unterlassen.

Der Verwaltungsrat 
nutzt innerhalb der 

gesetzlichen Rahmenbedin­
gungen stets individuelle 
Spielräume für eine bessere 
Versorgung der Versicher­
ten. Dabei geht es immer um 
Angebote, die Menschen im 
unmittelbaren Lebensum­
feld tatsächlich erreichen. 
So hat der Verwaltungsrat 
für TK­Versicherte zum Bei­
spiel die Kostenerstattung 
für die sportmedizinische 
Untersuchung und Bera­
tung, Reiseschutzimpfungen 
sowie die Online-Sehschule 
für Kinder initiiert und auf 
den Weg gebracht.

D E M O K R A T I E

V E R W A L T U N G S R A T

Startschuss 11. April 

Ihre Stimme 
hat Gewicht
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Vier Listen stehen zur Wahl
Für die Gruppe der Versicherten wurden beim 
TK­Wahlausschuss vier Listen eingereicht und 
zugelassen. Für diese erfolgt im Rahmen der 
Sozialwahl 2023 eine Brief- und Online-Wahl, 
über die wir im Magazin 2/23 ausführlich be­
richten. Die Wahlunterlagen werden ab dem 11. 
April 2023 versandt. Die Stimme muss bis zum 
31. Mai 2023 (24 Uhr) bei der TK eingegangen 
sein. Wer auf „Nummer sicher“ gehen will, 
macht sein Kreuz am besten sofort nach dem 
Erhalt der Wahlunterlagen. Einfach den Wahl­
brief umgehend zurückschicken oder online mit 
Ihrem digitalen Endgerät wählen. 

Die zur Wahl stehenden Listen stellen 
sich auf den beiden folgenden Seiten 23 und 24 
vor. So können Sie sich schnell ein Bild davon ma­
chen, wem Sie Ihre Stimme geben. Sollten Sie di-
rekte Fragen an die Vertreterinnen und Vertreter 
der einzelnen Listen haben – die Kontaktdaten 
sind auf diesen Seiten gleich mit veröff entlicht.

Hinweis zur Bekanntmachung der 
Sozialwahl 2023
Die Wahlbekanntmachung für die Wahl zum 
TK­Verwaltungsrat 2023 wird in den Kunden­
magazinen und auf tk.de veröff entlicht. Diese 
Veröff entlichung enthält unter anderem Hin-
weise zur Stimmabgabe und zur Ausstellung 
der Wahlunterlagen. Die Abschrift en der zuge-
lassenen Vorschlagslisten mit allen Kandidatin­
nen und Kandidaten sowie deren Darstellungen 
liegen bis zum 31. Mai 2023 in den Geschäft s-
räumen der TK zur Einsicht aus.

Fakten zur Wahl

Für die Gruppe der Arbeitgeber wurde beim TK­Wahlaus­
schuss nur eine Vorschlagsliste eingereicht und am 9. Ja­
nuar 2023 zugelassen. Die Wahlordnung sieht vor, dass 
der Wahlausschuss in diesem Fall das Wahlergebnis fest­
zustellen hat. Demnach werden in der neuen Legislatur­
periode für die Gruppe der Arbeitgeber folgende 15 Mit­
glieder im TK­Verwaltungsrat vertreten sein: Thomas 
Breitenbach, Christiane Debler, Joachim Feldmann, 
Helmut Fitzke, Kim Nikolaj Japing, Mirko Knappe, Dominik 
Kruchen, Nadine Lingstädt, Dr. Volker Müller, Lene 
Schindeler, Karen­Julia Suter, Doris Unger, Bernd Wegner 
und Walter Winkler.

Unterstützung für Blinde und Sehbehinderte
Blinde und sehbehinderte TK­Mitglieder haben die Mög­
lichkeit, eine Wahlschablone inklusive einer Hör­CD über 
die unten genannte TK­Servicenummer zur Sozialwahl an­
zufordern. Mit dieser Schablone in Brailleschrift  kann der 
Stimmzettel dann selbstständig gekennzeichnet werden. 
Natürlich können sich TK­Mitglieder in dieser Frage auch 
über ihre örtlichen Kundenberatungen oder per E­Mail an 
verwaltungsrat@tk.de an ihre TK wenden.

Hier erfahren Sie mehr
Beratung und Auskunft  rund um die Uhr, das garantiert Ihnen
an sieben Tagen in der Woche auch die spezielle TK­Ser­
vicenummer zur Sozialwahl: Telefon 040 - 46 06 62 54 50. 
Oder Sie nutzen rund um die Uhr unser Internetangebot 
unter tk.de/sozialwahl

Mit einem Scan haben Sie die Sozialwahl 
2023 stets im Blick und erfahren, wie die 
Online-Wahl funktioniert.

Der Verwaltungsrat vertritt Ihre Inte-
ressen in der TK. Mit Ihrer Stimme 
stärken Sie ihm den Rücken. Also 
machen Sie mit – es geht um Ihre 
Gesundheit! 
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Liste 2

BfA DRV-Gemeinschaft –
Die Unabhängigen – Interessen-
gemeinschaft der Versicherten
und Rentner in der
Deutschen Sozialversicherung e. V.

Geschäftsstelle
Bergstr. 9, 72820 Sonnenbühl
Tel. 071 28 - 380 35 72
info@bfadrv-gemeinschaft.de
www.bfadrv-gemeinschaft.de

Unser Team
Annette Hempen, Minden
Norbert Schneider, Schwerin
Dagmar Zeppa, Berlin
Peter Schauerte, Saffig
Christiane Hansen-Kah, Steinfurt
und weitere

Liste 1

TK-Gemeinschaft, unabhängige 
Versichertengemeinschaft der 
Techniker Krankenkasse e. V.

Postfach 30 16 35, 10748 Berlin
info@tk-gemeinschaft.de
www.tk-gemeinschaft.de

Unser Team
Claudia Goymann, Coswig
Katrin Schöb, München
Gerard Wolny, Remagen
Jasna Durdevic, Mainz
Heike Lange, Schwarmstedt
und weitere

Mein Name ist Annette Hempen, ich bin 
Medizinökonomin und seit vielen Jahren 
im Gesundheitswesen tätig, ich bin aber 
auch Mutter von drei Söhnen, und ich bin 
auch selbst Teil der Solidar-Gemein­
schaft. Als Spitzenkandidatin unserer  
Gemeinschaft bewerbe ich mich für ein 
Mandat im Verwaltungsrat. 

Die BfA-DRV Gemeinschaft ist unabhän­
gig von Parteien und Gewerkschaften.

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
stehen für eine TK, in der Service groß­
geschrieben wird; eine Versicherung, die 
schnell über die von Ihnen beantragten 
Leistungen entscheidet, die zusätzliche 
Satzungsleistungen bietet und die für 
eine gute und qualifizierte Beratung in 
allen Fragen steht – digital und auch vor 
Ort. Um Bürokratie zu reduzieren, benö­
tigen wir zeitgemäße, nutzer:innen- 
freundliche Digitalangebote, um den ver­
änderten Ansprüchen der Menschen ge­
recht zu werden. Wir wollen, dass Sie sich 
in allen Belangen der gesetzlichen Kran­

TK-Gemeinschaft (TKG)
Die TKG ist ein Zusammenschluss von 
parteipolitisch neutralen sowie von Ge­
werkschaften und Arbeitgeberverbän­
den unabhängigen Versicherten der TK. 
Wir setzen uns aktiv für die Digitalisie­
rung und Fortentwicklung der gesetzli­
chen Krankenversicherung ein. Im Mit­
telpunkt unseres ehrenamtlichen 
Engagements stehen die Interessen 
der TK-Mitglieder und ihrer Familien­
versicherten. Unsere Mitglieder enga­
gieren sich ehrenamtlich bei der TK und 
der Deutschen Rentenversicherung.

Selbstverwaltung ermöglicht 
Selbstgestaltung
Unsere Liste ist bei den letzten Sozial­
wahlen als stärkste Kraft in den Ver­
waltungsrat der TK gewählt worden. 
Dieses Votum war für uns die Chance, 
die TK im Wettbewerb mit anderen 
Kassen weiter nach vorne zu bringen. 
Die TK ist heute stärker als je zuvor. 
Diesen Vorsprung wollen wir im Inter­
esse unserer Versicherten erhalten 

kenversicherung durch uns gut vertreten 
sehen. Dies gilt für eine hochwertige Ge­
sundheitsversorgung – unabhängig von 
Alter, Geschlecht, sexueller oder religiö-
ser Orientierung oder Einkommen wie 
auch für eine zukunftssichere Entwick­
lung des Gesundheitssystems. Der tech­
nische und wissenschaftliche Fortschritt 
muss bei den Menschen ankommen und 
die Digitalisierung in der Versorgung und 
Behandlung sinnvoll und nutzenbringend 
eingesetzt werden.  

In der Pflegeversicherung setzen wir 
uns für eine Umstellung der Versiche­
rung von einer Teilkasko- in eine Vollkas­
koversicherung mit leistbarem Eigenbe­
halt ein. Pflegedürftigkeit in der Familie 
darf nicht zu einem Armutsrisiko werden.
Wir sorgen dafür, dass Ihre TK für Sie da 
ist, wenn Sie sie brauchen.
Wir können Selbstverwaltung. 

und ausbauen. Unsere gewählten 
Frauen und Männer setzen die Interes­
sen der Versicherten immer wieder in 
konkrete Maßnahmen um, wie zum 
Beispiel beste Leistungen bei stabilen 
Beiträgen.

Wir helfen mit, dass die TK die beste, 
modernste und leistungsfähigste 
Krankenkasse in Deutschland bleibt.

Unsere Forderungen
•	 Umfassende und qualitativ 
	 hochwertige Gesundheits-
	 versorgung für alle Versicherten
•	 Medizinischer Fortschritt für alle
•	 Stärkung des Prinzips der 
	 solidarischen Krankenversicherung

Wählen Sie unsere Versichertenver-
treterinnen und -vertreter bei der  
TK (Liste 1) und bei der Deutschen 
Rentenversicherung (Liste 3).

Annette Hempen

Katrin Schöb

Schenken Sie unserem Team der BfA-DRV 
Gemeinschaft – die UNABHÄNGIGEN – Ihr 
Vertrauen und wählen Sie die Liste 2.

– DIE UNABHÄNGIGEN –
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Liste 4

IG Metall in der TK

Wilhelm­Leuschner­Str. 79
60329 Frankfurt am Main
Tel. 069 ­ 66 93 25 79
sozialwahl@igmetall.de
igmetall.de/sozialwahl

Unser Team
Christoph Seelmann, Airbus Bremen
Katrin Mohr, IG Metall Berlin
Regina Katerndahl, IG Metall Berlin
Daniele Frijia, IG Metall München
Marko Röhrig, IG Metall Remscheid-Solingen
und weitere

Liste 3

ver.di – Vereinte 
Dienstleistungs-
gewerkschaft  in der TK

Tel. 01 71 ­ 550 40 85
uwe.klemens@verdi.de
verdi­waehlen.de

Unser Team
Uwe Klemens, München
Petra Rahmann, Bochum
Kai Reinartz, Viersen
Matthias Träger, Berlin
Nicole Werner­Rinke, Hannover
und weitere

Gute Leistungen
Christoph Seelmann, stellvertretender 
Betriebsratsvorsitzender bei Airbus in 
Bremen und Spitzenkandidat der Liste, 
fi ndet: „Gesundheit ist ein wertvolles 
Gut. Verlässliche und gute Gesund­
heitsversorgung ist kein Luxus, son­
dern etwas, das wir uns leisten wollen 
müssen.“ Durch immer mehr Profi tori-
entierung steckt zwar viel Geld im Ge­
sundheitssystem, Versicherte bekom­
men aber trotzdem nicht immer 
problemlos die Leistungen, die sie 
brauchen. Arzttermine, Medikamente, 
Zahnersatz und mehr: All das muss für 
alle Versicherten schnell und in guter 
Qualität zugänglich sein. Ohne Zuzah-
lungen! Dass Versicherte immer mehr 
privat bezahlen müssen, ist ein unge­
rechter Missstand, den wir zurückdre­
hen wollen. Digitalisierung ist ein 
Schlüsselthema unserer Zeit. Die TK 
ist hier Vorreiterin. Wir wollen diesen 
Weg weiter gestalten, sodass Digitali­
sierung die Gesundheitsversorgung 
verbessert. Nah dran und ansprechbar 

Wer wir sind und was wir wollen!
ver.di – Vereinte Dienstleistungsge­
werkschaft  – der Name ist Programm, 
weil wir, die ver.di Selbstverwalter*in­
nen, mit unserer ehrenamtlichen Tätig­
keit Dienstleister*innen für viele Millio­
nen Versicherte sind. Wir setzen uns 
auf allen Ebenen für Solidarität, Ge­
rechtigkeit und eine partnerschaft liche 
Gesellschaft  ein.

1. Modernität und Menschennähe
Wir erwarten von der Techniker Kran­
kenkasse, dass sie mit ihren Leistungen 
auf der Höhe der Zeit ist. Die Bedürfnis­
se der Versicherten und ihre Lebensrea­
lität müssen das Maß der Dinge sein. Die 
Techniker Krankenkasse muss weiter für 
ihre Versicherten gut erreichbar sein – 
persönlich und digital.

2. Gesundheits-
schutz vor Krankheit
Wir engagieren uns 
für eine Gesundheits­
politik, die den Men­

sein für die Versicherten, das ist uns 
dabei wichtig, ob per Telefon, in einer 
Beratungsstelle oder per App.

Konsequente Interessenvertretung, 
nah dran an den Versicherten
Seit über 125 Jahren tritt die IG Metall 
für faire Löhne, eine humane Arbeits­
welt und einen solidarischen Sozial­
staat ein. Mitbestimmung ist unser 
täglich Brot. Arbeitnehmer*innen, 
Azubis, Studierende, Erwerbslose und 
Rentner*innen – über 2 Millionen Mit­
glieder, die uns täglich sagen, wo der 
Schuh drückt! Für uns ist klar: Das Ge­
sundheitssystem braucht eine Radikal­
reform. Eine Bürgerversicherung, in 
die alle Menschen einzahlen, bringt 
mehr Gerechtigkeit ins System, was 
bessere Leistungen für alle ermög­
licht. Dafür sind wir als starke Gemein­
schaft  in vielen Krankenkassen und der 
Politik aktiv. Sozialpolitik, die Men­
schen in allen Lebenslagen gut absi­
chert, das ist unser Programm, dafür 
steht die IG Metall.

schen in den Mittelpunkt stellt, nicht den 
Profi t. Deshalb kämpfen wir für eine zu-
kunft sfähige Finanzierung der gesetzli-
chen Krankenkassen.

3. Pfl ege daheim und stationär stärken
Die Pfl egeversicherung wird in den kom-
menden Jahren immer weiter ausgebaut 
werden müssen. Diesen Prozess wollen 
wir mitgestalten. Ob zu Hause oder stati-
onär – eine hochwertige und bezahlbare 
Qualität für die Versicherten muss im 
Vordergrund stehen.

Selbstverwaltung ist Demokratie und 
Mitbestimmung
Die ehrenamtliche Selbstverwaltung in 
der Techniker Krankenkasse ist ein Aus­
druck von Demokratie – wir sind nah an 
den Interessen und Bedürfnissen der 
Versicherten. ver.di unterstützt uns 
durch trägerübergreifenden Erfahrungs­
austausch mit anderen Selbstverwal­
ter*innen und Vernetzungsmöglichkeiten 
mit Entscheidungsträger*innen in Politik 
und Verwaltung.

Christoph Seelmann

Uwe Klemens, Petra Rahmann

Sozialwahl 2023 — Listen



Viele TK­Mitglieder haben die Möglichkeit, 

sich gleich zweimal an der Sozialwahl zu 

beteiligen: bei der Techniker sowie bei der 

Deutschen Rentenversicherung Bund. 

Hier erfahren Sie, warum das so ist. 

Innerhalb kurzer Zeit könnten demnächst in 
doppelter Ausfertigung Wahlunterlagen bei 

Ihnen ankommen. Ein Irrtum? Nein, volle Ab-
sicht. Denn eine große Zahl unserer Mitglieder 
hat in der Tat zweimal die Wahl: Zum einen ent­
scheiden sie über die Zusammensetzung des 
TK­Verwaltungsrats, zum anderen können sie 
auch über die Zusammensetzung der Vertre­
terversammlung bei der Deutschen Rentenver­
sicherung Bund (DRV Bund) abstimmen. 

Die Wahlunterlagen werden im April an die wahlberechtigten 
Versicherten sowie derzeit an die Rentnerinnen und Rentner ver­
schickt. Bis spätestens zum 31. Mai 2023 müssen die Stimmzettel wie­
der beim Absender eingegangen sein, damit das Votum zählt. Auch bei 
der Sozialwahl der DRV Bund handelt es sich um eine Listenwahl. 

Es stehen Organisationen zur Wahl, die ihre Kandidatinnen 
und Kandidaten in die Vertreterversammlung der Rentenversiche­
rung entsenden möchten. Die Wahl fi ndet als Briefwahl statt. Insge-
samt 13 Listen stellen sich bei der DRV Bund diesmal zur Wahl. Sie 
bewerben sich jeweils um die 15 Mandate für die Versichertenver­
treterinnen und ­vertreter in diesem „Parlament“ der Rentenversi­
cherung.

Wichtige Fakten zur 
Sozialwahl bei der 
Rentenversicherung

Insgesamt sind rund 30 Millionen 
Versicherte sowie Rentnerinnen und 
Rentner aufgerufen, sich an der Sozi­
alwahl bei der Deutschen Rentenversi­
cherung Bund zu beteiligen. 

Wer mehr über die zur Wahl stehen­
den Listen erfahren möchte, fi ndet 
die ausführlichen Programme und Vi­
deobotschaft en der Kandidierenden 
auf der Internetseite sozialwahl.de. 

Für weitere Fragen an die DRV Bund 
steht Interessierten die Service-Tele-
fonnummer 0800 - 315 20 23 (gebüh­
renfrei innerhalb Deutschlands) zur 
Verfügung. Oder Sie schreiben einfach 
per E­Mail an sozialwahl@drv-bund.de

Ihr doppeltes 
(Wahl-)Recht
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Ein guter Trick, um Kindern Gemüse 

schmackhaft  zu machen: Es einfach

verstecken zwischen anderen 

gesunden Zutaten. In der bunten

Tarte verbergen sich Möhren, 

Blumenkohl und Zucchini, in den 

Bratlingen tummeln sich Spinat 

und Paprika. 

Fotos Katharina Bohm

Grün & Grün & Grün & 
gesund
Grün & 
gesund

Auf Genusstour — Rezepte
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Deft ige Tarte 

Schon eine einzige Portion dieses Kuchens liefert 
60 Prozent des Tagesbedarfs an Vitamin E. Es ist 
als Schutzfaktor für die Membranen aller Körper­
zellen wichtig und unterstützt das Immunsystem. 
Und das ist in Erkältungszeiten ein guter Gesund­
heitsschutz für die ganze Familie. 

Für eine Tarteform (28 Zentimeter):
300 g Blumenkohl, 200 g Möhren, 250 g Zucchini, 1 Stange 
Lauch, 200 ml klassische Gemüsebrühe, 150 g Dinkel­Vollkorn­
mehl, ½ TL Weinstein­Backpulver, 2 EL Rapsöl, 2 Eier, 100 ml 
Milch (1,5 % Fett), Muskatnuss, 50 g Mandelkerne, Salz, Pfeff er

So wird�s gemacht: 
1. Blumenkohl, Möhren und Zucchini waschen und putzen. 
Blumenkohl in kleine Röschen teilen, Möhren schälen.
2. Möhren und Zucchini in etwa 1 cm große Würfel schneiden. 
Lauch waschen, längs halbieren und in ca. 1 cm breite Ringe 
schneiden.
3. Gemüsebrühe aufkochen, darin die Möhren bei mittlerer 
Hitze zwei Minuten kochen. Blumenkohl und Lauch zufügen 
und weitere 3 Minuten garen.
4. Zucchini dazugeben und kurz mitgaren. Dann das Gemüse in 
einem Sieb abtropfen lassen, die Brühe in einer Schüssel auf­
fangen. Etwas abkühlen lassen.
5. Inzwischen das Mehl mit einem halben TL Salz und dem 
Backpulver in einer Rührschüssel mischen. 70 ml 
kaltes Wasser und Rapsöl dazugeben. Mit den Knethaken 
eines Mixers zu einem Teig kneten, eventuell 10 bis 20 ml Was­
ser zusätzlich zufügen.
6. Die Arbeitsfl äche mit etwas Mehl bestäuben und die Hälft e 
des Teigs zu einem Kreis von etwa 28 cm Durchmesser ausrol­
len. Aus dem restlichen Teig einen breiten Rand in der Tarte­
form legen.
7. Tarteform einfetten. 
8. Eier, Milch und ca. 125 ml der aufgefangenen Brühe verquir-
len. Etwas Muskat frisch dazureiben, mit Salz und 
Pfeff er würzen.
9. Das abgekühlte, abgetropft e Gemüse auf dem Teig verteilen. 
Die Eier-Milch-Mischung darübergießen.
10. Die Mandeln grob hacken und darüberstreuen. Im vorgeheiz-
ten Backofen bei 200 °C (Umluft  180 °C, Gas: Stufe 3) etwa 40 
Minuten backen. Gemüsetarte heiß oder kalt servieren.

Gemüsebratlinge

Das braucht man für 4 Portionen:
280 g Hirse, 240 g Spinat, 320 g Paprikaschote 
rot, 160 g Tofu geräuchert, 120 g Ziegen­Schnitt­
käse (45 % Fett), 4 Eier, 20 g Stärke, 20 ml 
Olivenöl
Dip:
200 g Joghurt (1,5 % Fett), Salz, Pfeff er, Curry

So wird�s gemacht:
1. Hirse nach Packungsanweisung zubereiten und 
etwas abkühlen lassen. 
2. Spinat grob hacken. Paprika halbieren, Kerne 
sowie Steg entfernen. Zusammen mit Tofu in klei­
ne Würfel schneiden. Den Käse reiben. 
3. Für die Bratlinge Eier, Stärke, Hirse, Spinat, Pa­
prika, Tofu und Käse gut vermengen und mit Salz 
und Pfeff er würzen. Hirsemischung mit feuchten 
Händen zu Bratlingen formen und in erhitztem Öl 
in einer beschichteten Pfanne von jeder Seite 
etwa fünf Minuten goldbraun braten. 
4. Für den Dip Joghurt mit Salz und Curry ab­
schmecken und zu den Hirse­Gemüse­Bratlingen 
servieren.

Appetit auf mehr bekommen? Dann 
einfach für unseren kostenlosen 

TK­Newsletter anmelden. Zur Anmeldung geht 
es auf tk.de unter der Suchnummer 2038018. 

Ein individuelles ErnährungsCoaching bietet die 
TK online an. Unter der Suchnummer 2011448
können Sie durchstarten und sich in eine ausge­
wogene, gesunde Ernährung einführen lassen.  
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Ein Sturz in den Bergen beim lang ersehnten Wanderurlaub oder 
plötzliches Fieber in den Tropen: Unfall oder Krankheit kommen 

immer ungeplant und können auch bei bester Vorbereitung nicht 
immer verhindert werden. Leider bleibt es nicht immer bei einer 
Schramme oder ein paar Tagen im Hotelbett. 

Reisen ins Ausland mit ungewohnten Bedingungen und Akti­
vitäten bergen oft  ein gesundheitliches Risiko. Und nicht nur das: 
Auch das fi nanzielle Risiko ist in der Ferne hoch. Zum Beispiel dann, 
wenn ein medizinisch sinnvoller Krankenrücktransport oder ein 
Krankenhausaufenthalt bezahlt werden muss. Ein Rücktransport mit 
einem Flugzeug von Rio de Janeiro nach Deutschland kann sich zum 
Beispiel laut dem Rotem Kreuz auf über 70.000 Euro belaufen. Wer­
den Sie von Mallorca nach Deutschland zurückgefl ogen, können 
mehr als 10.000 Euro zusammenkommen.

Sonne tanken, andere Kulturen entdecken 

oder als „digitaler Nomade“ vom anderen 

Ende der Welt aus arbeiten: Wer ins Aus­

land reist, kann sich meist auf eine erleb­

nisreiche Zeit freuen. Im besten Fall. Aber 

was, wenn es doch einmal anders kommt? 

Sicher ist sicher: Schutz speziell für 
TK-Versicherte
Mit einer privaten Auslandsreise­Krankenversi­
cherung können Sie sich gegen überraschende 
Kosten absichern. Und das weltweit. Mit den Tari­
fen TravelPlus und TravelXL bietet Ihnen unser 
Partner, die Envivas Krankenversicherung, eine 
leistungsstarke und passgenaue Ergänzung zu 
Ihrem Versicherungsschutz bei der TK. So sind 
Sie zum Beispiel mit dem Tarif TravelPlus (Tra­
velXN /TravelXF) auf allen Reisen im Ausland mit 
einer Reisedauer bis zu 60 Tagen optimal abgesi­
chert. Das gilt weltweit für private wie berufl iche 
Reisen, ob allein oder mit der Familie. Der Tarif 
TravelXL ist dagegen die perfekte Reiseversiche­
rung für Langzeitreisen. Denn er bietet Versiche­
rungsschutz für einen längeren Reisezeitraum – 
maximal für ein Jahr. Sie haben die Wahl: 
Entscheiden Sie sich ganz einfach für den Tarif, 
der perfekt zu Ihnen und Ihrer Reise passt, und 
starten Sie mit einer Sorge weniger im Gepäck.

Weltweit Rechnungen per App einreichen
Mit der EnvivasApp können Sie alle Rechnungen 
und Rezepte schnell, einfach und papierlos ein­
reichen. So sparen Sie sich im Ausland den Weg 
zur Post und auch das Porto. Unser Tipp: die 
App schon vor der Reise installieren.

Weitere Infos auf envivas.de/reise und 
auf tk.de unter der Suchnummer 
2022276. 

Alles auf einen Blick
mit der EnvivasApp
• Postfach für den sicheren 
 Empfang und Versand von 
 Dokumenten
• Status über den Bearbeitungs­
 stand Ihrer eingereichten 
 Rechnungen
• Übersicht über die wichtigsten 
 Begriff e und Prozesse im 
 Falle einer Einreichung

Die Ferne Die Ferne 
entdecken – 
ganz sorglos

Die Ferne 
entdecken – 
ganz sorglos
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Das Gesundheits-Modernisierungsgesetz (§ 35a Absatz 6 
Sozialgesetzbuch IV) verlangt aus Gründen der Transpa-
renz die Veröff entlichung der Vorstandsgehälter der TK 
sowie der Verbände, denen die TK angehört. Das sind der 
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) und der GKV-Spit-
zenverband.

Die Jahresvergütungen der TK­Vorstände im Jahr 2022 be­
liefen sich auf 373.778,04 Euro (Vorstandsvorsitzender), 
323.214,84 Euro (stellvertretender Vorstandsvorsitzender) 
und 291.557,28 Euro (Vorstandsmitglied). Weiter bestehen 
betriebliche Altersversorgungs­Zusagen. Die Versorgungs­
leistungen sind in voller Höhe ausfi nanziert (Werte: 51.349 
Euro für den Vorsitzenden, 59.000 Euro für den Stellvertre­
ter und 55.000 Euro für das Vorstandsmitglied). 

Dem Vorsitzenden und dem Stellvertreter werden 
zudem Dienstwagen gestellt, auch zur privaten Nutzung 

(Abrechnung entsprechend Fahrtenbuch: 1.321,53 Euro – 
Januar bis Juni 2022 – sowie steuerrechtliche Regelung: 
5.888,04 Euro – Juli bis Dezember 2022 – für den Vorsitzen­
den; Abrechnung entsprechend Fahrtenbuch: 5.017,60 Euro  
– Januar bis Juni 2022 – sowie steuerrechtl. Regelung: 
4.338,36 Euro – Juli bis Dezember 2022 – für den Stellvertre­
ter). Außerdem besteht für die TK-Vorstände eine Unfallversi-
cherung ( jährliche Prämienhöhe: 261,80 Euro pro Person).

Die Vergütung der vdek­Vorstandsvorsitzenden be­
trug 240.000 Euro. Gestellt wird ein Dienstwagen, auch zur 
privaten Nutzung. Es besteht eine betriebliche Versor­
gungszusage. Die Vergütungen im GKV­Spitzenverband: 
262.000 Euro (Vorstandsvorsitzende), 254.000 Euro (stell-
vertretender Vorsitzender) und 250.000 Euro (Vorstands-
mitglied). 

Anzeige

V O R S T A N D S G E H Ä L T E R

Die Jahresvergütungen 2022Die Jahresvergütungen
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Auf den Punkt — Hightech-Versorgung
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Wenn eine Erkrankung das Leben auf den Kopf 
stellt und Ängste und Sorgen rund um die 
Genesung den Alltag bestimmen, wünscht man 
sich eine verlässliche, möglichst optimale 
Versorgung. Dies zu gewährleisten, ist der 
Anspruch unserer Leistungen aus dem Bereich 
Spitzenmedizin.  

Gamma Knife – hinter dieser Hightech­Methode 
verbirgt sich eine radiochirurgische Behandlung. 
Sie fi ndet Anwendung bei Hirntumoren, da diese 
so punktgenau zerstört werden können. Gesunde 
Hirnstrukturen bleiben verschont. Die Therapie er­
folgt in der Regel ambulant. Genauere Infos unter 
der Suchnummer 2013216. 

Myome der Gebärmutter lassen sich mit hochfo­
kussierten Ultraschallwellen schonend entfernen. 
„MRgFUS“ nennt sich dieses schmerzarme, innova­
tive Verfahren, das ambulant durchgeführt wird. 
Die Gebärmutter kann vollständig erhalten blei­
ben, daher eignet sich diese nicht­invasive Be­
handlung besonders für Frauen mit Kinderwunsch. 
Alle Informationen rund um das exklusive Angebot 
in Dachau unter der Suchnummer 2013398.

Behandlelt wie ein Spitzensportler – Verletzun­
gen im Bereich des Gelenk­ und Bänderapparates 
sind oft  langwierig. Dabei möchte man am liebs-
ten, genau wie Profi sportler, schnell wieder fi t 
sein. Nach neuesten wissenschaft lichen Erkennt-
nissen und in verkürzter Behandlungszeit arbei­
ten bei diesem Angebot Ärztinnen und Ärzte 
Hand in Hand. Die Physiotherapie wird ebenso 
abgestimmt wie die Nachsorge, der Einsatz hoch­
moderner technischer Geräte und ausführliche 
ärztliche Beratung. Wo dieser Service verfügbar 
ist, fi nden Sie unter der Suchnummer 2022710.   

Zurück ins Leben hilft  das Ambulanticum in Witten Herde-
cke bei dauerhaft en Mobilitätseinschränkungen aufgrund 
einer neurologischen Erkrankung (wie einem Schlaganfall). 
Moderne, interdisziplinäre Therapien sowie ein intensives 
Bewegungskonzept können in dieser Reha eff ektiv unter-
stützen. Computergestützte und robotik­assistierte Thera­
pien helfen bei der Rückkehr in ein möglichst selbstständi­
ges Leben. Details zum Angebot in NRW unter der 
Suchnummer 2015806. 

M O D E R N E  B E H A N D L U N G

SpitzenmedizinSpitzenmedizin

Besondere Therapie­Anwendungen, die nicht 
an einem Klinik­Standort, sondern zu Hause 
stattfi nden können, sind bei Ihrer TK unter an-
derem für Tinnitus-Beschwerden („Tinnitracks“ 
– Suchnummer 2010642), bei Schmerzen an 
Knie, Hüft e und Rücken („eCovery“ – Suchnum-
mer 2117766) und für einen unkomplizierten 
Diabetes-Alltag („mySugr“ – Suchnummer 
2118038) verfügbar.

Die richtigen Töne 
auf den Ohren

können Tinnitus­
Beschwerden 

erfolgreich lindern.

30



Die ideale Reisebegleitung 
für Ihre Gesundheit
Unsere exklusive Reisekrankenversicherung

   Das Extra für TK-Versicher te

Unbeschwert reisen dank bestem Schutz

Im Urlaub möchte man einfach mal den Alltag hinter sich 
lassen und sich entspannen. Das geht am besten mit einer 
leistungsstarken Reisekrankenversicherung im Gepäck.

Ob auf privaten oder auch beruflichen Reisen im Ausland: 
Unsere bewährte Reisekrankenversicherung ergänzt die ge-
setzlichen Leistungen Ihrer Techniker Krankenkasse optimal.

Wählen Sie einfach aus, ob Sie sich alleine (bis 60 Tage), 
die ganze Familie (bis 60 Tage) oder eine Langzeitreise 
(61 bis 365 Tage) absichern möchten. 

Viele Vorteile genießen

Profi tieren Sie von umfassenden Erstattungen und Services: 

  Behandlungen in der Arztpraxis oder im Krankenhaus

  Ärztlich verordnete Arznei-, Verband- und Hilfsmittel 

   Schmerzstillende Zahnbehandlung,
Reparatur von Zahnersatz

  Krankenrücktransport

  Zuverlässige Beratungs- und Assistanceleistungen –  
wir sind 7x 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für Sie da, 
z. B. um für Sie zu übersetzen

Anzeige

Bei Fragen: 0800 - 425 25 25
Montags bis freitags von 8 bis 19 Uhr, bundesweit gebührenfrei (auch mobil)

Jetzt einfach online beantragen: 
www.envivas.de/kae

Ab
11,90 Euro

 pro Person /

Jahr

Exklusiver Partner von
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Drei gute Gründe 
zu wählen: dein Kind, 
dein Partner und du.  
Für eine starke Gemeinschaft: Jetzt mitbestimmen bei 
Gesundheit und Rente. Ganz einfach mit deinem Kreuz 
bei der Sozialwahl 2023. www.sozialwahl.de
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